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Mit Hochfürstlich - Heßischen gnädigstem Privilegio.

Ediktalvorladungen.
t) hat der von hier gebürtige Nagelschmidsgeselle, Michael Holland Cunz, vor ohngefehtl

30 Jahre«, in Irlla, Sachsgothaischen Amts Schwarzwald, in der Arbeit gestanden,
als aber Zella abbrandte, sich nach Neu-Rupin in der Mttrelmark begeben, verschiedentlich
hierher an die Seinigen um Geld geschrieben, nun aber seit ro und mehr Jahren nichts wei
teres von sich hören lassen. In Gefolge eines, aufAnsuchen seiner Geschwister, unterm heuti
 gen äst« ertheilten vecr«t! wird er, Michael Holland Cunz, oder falls er nicht mehr am Lebe«
wäre, dessen rechtmäßige Erben, mittelst dieser öffentlichen Labung bedeutet: im Termin de»

 Laten May vor hiesigem Amt zu erscheinen, das bisher unter Vormundschaft!. Verwaltung
gestandene geringe Vermögen, nach vorhergegangener Legitimation, in Empfang zu nehmen,
ober;u gewärtigen, daß solches feinen Geschwistern gegen Camion verabfolgt werbe. Gtein-
dack den s3. Febr. i?8y. 8» H. Amt Hallenberg allhier. Lauft.

2) Wir Bürgermeister und Rath alhier zu Cassel thun hiermit kund und zu wissen: Nachdem
des verstorbenen hiesigen Bürgers und HufschmiedmstrS. Stephan Heine hinter!. Sohn, Jo-
hanveSHeine, vor geraumen Jahren von hier als Schmiedegeselle in die Fremde nach Holland,
 und von da nach Batavia gegangen ist, nachhero aber nichts von sich hat hören lassen, desse»

 nächste Verwandte auch beglaubt beygebracht haben, baß derselbe bereits das 7oste Jahr fei
 nes Alters zurückgelegt, dabey um eäiÄalem citationem gedachten Johannes Heine, und f»
fertige Verabfolgung dessen Nachlasses geziemend nachgesucht haben, und bann solche unter
heutigem dato erkannt worden ist: Als wird hiermit gedachter Johannes Heine zum ersten,

Xt zwey.


